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Im Zentrum der Reihe Staatsverständnisse steht die Frage: Was lässt sich den Ideen 
früherer und heutiger Staatsdenker für ein zeitgemäßes Verständnis des Staates 
entnehmen?

Aus welchen Quellen bezieht das moderne Recht seine spezifische Geltung? Staat-
liche Autorität, soziomoralische Ressourcen und Verfahrensrationalität sind mög-
liche Legitimitätsquellen, auf die das Recht in Spannung mit der Politik zurück
zugreifen versucht. Rechts und Politikwissenschaftler gehen in diesem Band den 
Ursprüngen des Rechtspositivismus nach und diskutieren seine spezifischen Ant-
worten auf das Problem der Rechtsgeltung angesichts umfassender Kritik. Das 
Spektrum der Beiträge reicht von den Ursprüngen des deutschen und englischen 
Rechtspositivismus, über die zentralen Kritiker dieser beiden sehr unterschiedlichen 
rechtspositivistischen Traditionen, bis hin zur Globalisierung des Rechts. Im Hinter-
grund steht die Spannung von Recht und Verfassung, sowie die Abgrenzung des 
Rechtspositivismus von Strömungen des Naturrechts. 

Die Autoren zeigen, wie sich die vermeintliche Autonomie des Rechts begründen 
lässt und an welche Grenzen sie stößt. 

Der Herausgeber, Rainer Schmidt, hat sich in zahlreichen Veröffentlichungen, auch 
international vergleichend, mit Themen der Verfassungsgeltung und Verfassungs-
soziologie beschäftigt.

Herausgeber:

Prof. Dr. Rainer Schmidt ist seit 2009 Gastprofessor (DAAD) auf dem Martius
Lehrstuhl für Deutschland und Europastudien an der Universität São Paulo. Er hat 
sich in zahlreichen Veröffentlichungen, auch international vergleichend, mit The-
men der Verfassungsgeltung und Verfassungssoziologie beschäftigt.
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